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öffentlich

BETREFF

Beschilderungen an Wirtschaftswegen

Beschlussvorschlag:

Ergeht nach Beratung.

Bürgermeisterin/Dezernentin/Dezernent:

Finanzielle Auswirkungen:

Begründung:

Von verschiedenen Seiten wurde angeregt, die Beschilderungen an den Einfahrten zu den

Wirtschaftswegen zu verbessern, um die gegenseitigen Gefahren der unterschiedlichsten Nutzer

besser zu veranschaulichen und damit zu reduzieren.

Derzeit sind an den Wirtschaftswegen folgende Schilder angebracht:

Verkehrszeichen 250 StVO „Verbot für Fahrzeuge aller Art“

Zusatzzeichen 1026-36 StVO „Landwirtschaftlicher Verkehr frei“

Bei Freigabe für den Radverkehr zusätzlich: Zusatzzeichen 1022-10 StVO „Radverkehr frei“

Der Ausschuss für Weinbau, Landwirtschaft und Forsten hatte in seiner Sitzung vom 10.11.2020

die Verwaltung beauftragt, Piktogramme mit dem Hinweis „Rücksicht macht Wege breit“ auf dem

Boden aufzusprühen. Gemeinsam mit den betroffenen Weinbauvereinen/Bauern- und
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Winzerschaften Bad Dürkheim, Ungstein und Leistadt wurde festgelegt, welche Wirtschaftswege

markiert werden und wie dem Aspekt der "gegenseitigen Rücksichtnahme" bei gleichzeitiger

Unterbindung der Nutzung von fremden Verkehrsteilnehmern Rechnung getragen werden kann.

Die Markierungsarbeiten wurden vom Baubetriebshof übernommen. Witterungs- und

Nutzungsbedingt verblassen die Piktogramme mit der Zeit und müssen immer wieder durch den

Baubetriebshof mit Farbe überarbeitet werden. Im Frühjahr 2025 steht die Neumarkierung an.

In der Anlage sind verschiedene Formen von Hinweisschildern zur Kenntnis beigefügt.

Die Angelegenheit wird zur Diskussion gestellt.

Anlagen:

Beispiele Hinweisschilder


